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Wilhelmshavener Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u . Expedition Kronprilyenjtraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämil . Kaiserl., Käatgl. «. Mt. Behörden, sawie für die Gemeinden Kant «. UtnMWens.
_ , Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

31 . Donnerstag , den 6 . Februar 1896
"

22. Jahrgang
Seutlches Leich .

Berlin , 4 . Febr . Der Kaiser hörte heute Militär - und
Marine -Vorträge .

Berlin , 3 . Febr . Hiesigen Blättern zufolge ist in diesen
Tagen mit dem General der Kavallerie z . D . Graf Wartens¬
leben auf Carow wegen Uebernahme des Reichskanzlerpostens
verhandelt worden . Die Verhandlungen sind jedoch zwecklos
geworden , nachdem der Anlaß zu einer Kanzlerkrisis in Weg¬
fall gekommen ist.

Freiherr von Hammerstein ist heute Morgen 6^ Uhr in
Berlin eingetroffen . Auf dem Bahnhofe Charlottenburg hatte
er den Zug , der ihn von Italien hierher gebracht hatte , zu ver¬
lassen. Er wurde sodann in , das Untersuchungsgefängniß zu
Moabit übergeführt .

Berlin , 4 : Febr . Das Abgeordnetenhans förderte heute
die zweite Lesung des Etats der landwirtschaftlichen Verwaltung
bis zur Erledigung der dauernden Ausgaben . Bei den Lehran¬
stalten tritt Abg . Dünkelberg für die landwirthschaftlichen Winter¬
schulen ein. Abg. Szmula regt die Schaffung einer staatlichen
Lehranstalt oder eines akademischen Lehrstuhls für Fischzucht an, -

Geh . Rath Holle sichert Erwägung dieser Frage zu . Abg. Ring
spricht sich für die Schaffung eines besonderen Dezernates im
Ministerium aus , das die Interessen des Handelsgärtnerftandcs
wahrnehme .

Berlin , 4 . Febr . Der aus der konservativen Fraktion
des Abgeordnetenhauses ausgetretene Hofprediger a . D . Stöcker
erläßt eine an seine Wähler gerichtete Erklärung , in welcher er
ihnen von seinem Austritt aus der Fraktion Kunde giebt. Seine
Politische Haltung werde aber dadurch nicht verändert . Sein
Mandat wird er also trotz des Austritts aus der Fraktion bci -

behalten .
Dresden , 4 . Febr . In Vertretung des Königs wird

der Generaladjutant Generallieutenant v . Treitschke den Bei¬
setzungsfeierlichkeiten für die Großherzogin von Oldenburg bei¬
wohnen .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 4 . Febr . Der Reichstag setzte heute die Be¬

ratung über den Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches fort .
Abg. v . Dziembowski (Pole ) : Der Entwurf ist nicht frei

von gesetzlichen Experimenten . Die Beibehaltung des An -
stedelungsgesetzes von 1886 bedeute eine Beschränkung des
Eigentumsrechtes Polnischer Bauern . Bezüglich des Ehercchts
stimme er dem Abg. Rintelen zu . Eine standesamtliche Ver¬
bindung solle nur dann zugelaffen werden, wenn das Paar ver¬
spricht, sich kirchlich trauen zu lassen.

Abg . Kaufmann (fr . B .) : Der Vorwurf , die Vorlage ent¬
halte kein deutsches Recht, ist unzutreffend . Bedauerlich sind die Ab¬

bröckelungen am Einheitsrcchr , z . B . Gestnderechr. Aenderungen
sind erforderlich beim Vercinsrecht . Die Ausführungen Rin -
telens , daß der Entwurf in seinen ehcrcchtlichen Bestimmungen
Religion , Ordnung , Sitte , Staat u . s . w . untergrabe , darf man
nicht so tragisch nehmen . So schlimm ist es nicht. Die Vorlage
wird mit einigen Abänderungen ein sehr segensreich wirkendes
Gesetz werden .

Geh . - Rath Planck : Wir wollen kein neues Recht schaffen,
sondern das bestehende fesilegen. Der Entwurf bemüht sich ,
klare , allgemeine Rechtsgrundfätze aufzustellen . Nur wo diese
nicht ausreichen , entscheidet der Richter nach eigenem Ermessen.
Die Vorschriften über die Vereine waren nicht zu umgehen , sie
wären unnöthig gewesen , wenn ein Reichsgesetz über die Vereine
vorhanden wäre , demzufolge man gegen gemeinschädliche und ge¬
fährlich Vereine Vorgehen könne. Bei den Bestimmungen über
Schuldverträge , Mieths - und Dienstverträge sind die Rechte der
wirthschaftlich Schwächeren gewahrt . Bei den Miethssatzungcn
ist der Grundsatz ausgestellt : Kauf bricht nicht Miethe , das
Pfandrecht des Vermiethcrs ist nur auf die Sachen des Mitthers
selbst — nicht auf die der Ehefrau und Kinder — bezüglich .
Unentbehrliche Gegenstände unterliegen nicht dem Pfandrecht , un¬
gesunde Wohnungen können ohne vorhergehende Kündigung ge¬
räumt werden . Auf die Bemängelung der eherechtlichen Bestim¬
mungen ist zu erwidern , daß dem Staat lediglich die Regelung
der rechtlichen Seite der Ehe obliegt . Die sittliche und religiöse
Seite habe mit dem bürgerlichen Recht nichts zu thun . Die
rechtlichen Bestimmungen haben nicht das sittliche Wesen der Ehe
getroffen . Sollte eine Bestimmung zu finden sein, die dem Ge¬
wissen zu nahe tritt , so würde ich der Erste sein , der damit ein¬
verstanden wäre , die Bestimmung zu entfernen . Der Ent¬
wurf hält sich bezüglich der Eheschließung lediglich an das

bestehende Recht . Einzelne Zweifel und Lücken sind beseitigt.
Bezüglich der Ehescheidung ist theils eine Erleichterung derselben
durch den Entwurf , the8s eine Erschwerung behauptet worden,-

da wird also Wohl der Entwurf die richtige Mitte halten . Be¬

züglich der Ehe giebt es zwei Richtungen : die eine meint , daß
mit der Liebe die Ehe aufhören müsse , die andere, daß die Liebe

nicht stirbt und die Ehe unzerreißbar sein muß . Beide Auffassungen
können nicht die Grundlage für das bürgerliche Recht geben.
Der Entwurf trägt den sittlichen Forderungen und den prak¬
tischen Bedürfnissen Rechnung . Die bemängelte Vorschrift ist er¬
heblich vorzuziehen vor den Bestimmungen des allgemeinen Land¬

rechts . Die Grenzen der Mißhandlungen , welche zur Ehe¬
scheidung führen , können nicht wie im Strafgesetzbuch bestimmt
werden . Die Auffassung der väterlichen Gewalt als Herrschafts¬
recht liegt dem Entwürfe nicht zu Grunde , er faßt die väterliche
Gewalt auf als den Schutz der Familie im Interesse des Kindes .
Daraus folgt , wenn das Kind nicht mehr schutzvedürftig ist, die
väterliche Gewalt fortfallen muß . Gewiß sei der Entwurf nicht

von Mängeln frei , aber man müsse verzichten auf Einwendungen ,
die nicht von entscheidender Bedeutung seien . Das sei das ein¬
zige Mittel , das Gesetzbuch zu Stande zu bringen, und das sei
der Entwurf Werth , denn er sei ein ungeheurer Fortschritt : er
gebe dem Volke ein gutes , deutsches und sociales Recht. Das
ücutsche Volk habe bis jetzt noch nie ein gemeinsames , bürger¬
liches Recht gehabt . Nächst der gemeinsamen Sprache fei aber
das gemeinsame Recht die edelste und schönste Frucht des natio¬
nalen Geistes und das festeste Band der nationalen Einheit .
An dem Reichstage sei es jetzt, dieses eherne Band zu schmieden -
er werde sich dadurch den Dank der Nation erwerben . Abg.
Stadthagen (Soz .) ist für eine Ueberweisung des Entwurfs an
eine Kommission, wo er eine Reihe von Abänderungen beantragen
wolle , die er im Interesse des werkthätigen Volkes für nöthig
erachte.

A « s l L « d.
Pest , 4 . Febr . Der Direktor der Landes -Bildergalerie ,

Karl Pulszky , wurde auf Grund ärztlicher Untersuchungen für
geisteskrank erklärt . Derselbe soll einer Irrenanstalt zugeführt
werden.

Rom , 4 . Februar . Die Agenzia Stefani meldet aus

Massauah : Ras Makonnen hat aus dem Lager von Farasmai
die als Geiseln zurückbehaltenen iralienischen Offiziere frei ge¬
lassen. Dieselben kamen in ausgezeichnetem Zustande gestern
Abend im italienischen Lager an .

London , 4 . Febr . Die Times melden aus Konstantinopel :
Lord Salisburh 's Rede hat die Zufriedenheit des Sultans er¬
worben . Der türkische Botschafter in London ist beauftragt , die

Anerkennung des Sultans auszudrücken.
Plymouth , 4 . Febr . Der Minister für Capland Cecil

Rhodes ist an Bord des Capdampfers „Mooitt hier eingetroffen
und hat sich nach London weiter begeben.

Bristol , 4 . Febr . Der erste Lord des Schatzes, Balfour ,
hielt gestern Abend hier eine Rede, in welcher er sagte, es wäre
eine unrichtige Annahme , zu glauben , daß England irgend
etwas gethan habe, um Rußland von einem Einschreiten in
Armenien abzuhaltan . Im Verlauf seiner Rede machte Balfour
eine Anspielung aus die große Wichtigkeit einer Allianz zwischen
den zwei großen Zweigen der anglo -sächsischen Raffe .

Madrid , 4 . Febr . Marschall Martinez Campos erklärte
in Coruna , es sei dringend nothwendig, den Feldzug in Cuba

durch alle möglichen Mittel zu beendigen, selbst durch das Zu -

geständuiß der Selbstständigkeit , wenn dieses nothwendig werde.
Die Hülfsquellen der Kolonie seien erschöpft . Die Polizei in
Madrid ließ gestern Maueranschläge entfernen , welche einen für
den Marschall beleidigenden Inhalt hatten .

Sofia , 4 . Februar . Das von Stoiloff in der Sobranje
verlesene Manifest hebt die Schwierigkeiten hervor, welche sich

27. Vas Recht des Herzens .
Roman von Reinhold Ortmann .

Nachdruck verboten.

(Schluß .)
„Ich werde Dich zu den Deinigen zurückgclciten," sagte

Brandstetter , als Ilse sich erglühend aus seinen Armen befreite,
„denn schon der junge Tag muß Dich als meine geliebte Bram
begrüßen ."

Er trat an seinen Schreibtisch, um den Brief , den er zu
schreiben im Begriff gewesen war , einzuschließen. Und da sah
er , daß die Kugel, welche für sein Herz bestimmt gewesen war ,
jenen halbvollendeten Brief getroffen hatte . Ein kleines, kreis¬
rundes Loch gab Kunde davon , und Thränen verdunkelten Ilses
Blick, als sie die winzige Ocffnung betrachtete.

Freiwillig schmiegte sie sich jetzt voll zärtlicher Hingebung
an Eberhards Brust , und indem sie den leuchtenden, feucht
schimmernden Blick zu dem seinigen erhob, sagte sie : „Ich war
bereit, diese schreckliche Kugel mit meinem eigenen Herzen aufzu¬
fangen — habe ich mir damit denn wirklich ein Recht auf Dich
erworben ?"

„Das unanfechtbarste , mein geliebtes Mädchen ! Und sei
gewiß, daß Deine Schwester die Erste sein wird , die es neidlos
anerkennt ."

„So komm denn und laß uns gehen !" bat sie. „Ich werde
doch nicht eher froh sein können, als bis ich aus ihrem
eigenen Munde die Gewißheit erhalten habe, daß sie mir nicht
zürnt ."

Arm in Arm gingen sie durch die stille, mondhelle Nach!

dahin, und seltsamerweise wandelte Ilse auf diesem Wege nicht
ein einziges Mal die Besorgniß an, daß der Mörder sein ein¬
mal mißlungenes Attentat etwa wiederholen könnte . Was sie
sich in dieser Stunde der Gefahr gewonnen hatte , erschien ihr
so über alles irdische Maaß hinaus herrlich und wunderbar , daß
für den Gedanken, es könnte ihr durch irgend einen tückischen
Zufall wieder entrissen werden, daneben gar nicht mehr Raum
blieb in ihrem Herzen .

*
Wenn irgend etwas Wellhausens Freude über den Heiraths -

antrag eines so reichen und angesehenen Bewerbers zu beein¬

trächtigen und einen bitteren Tropfen in den überschäumenden
Becher seines Glückes zu träufeln vermochte, so war es die Er -

kenntniß, daß die hochfliegenden Hoffnungen , welche er an des

angeblichen Paul Stetten glorreiche Erfindung geknüpft hatte ,

sich plötzlich in eitel Dunst und Nebel verflüchtigten . Von dem
Mordanschlag des Elenden zwar hatte ihm Eberhard Brand¬
stetter ebensowenig etwas verrathen , als seine Tochter, aber
der Doktor hatte ihm von Pauls Vergangenheit und von dem
Inhalt der Unterredung , die er heute mit ihm geführt , doch
genug erzählt , um ihm die Ueberzeugung beizubringen , daß er
nahe genug daran gewesen war , das Opfer eines Betrügers zu
werden , und daß er den Ingenieur Paul Stetten ebenso wenig
jemals Wiedersehen werde als die zehntausend Mark , die Well¬

hausen demselben bei seinem zweiten Besuche unbedenklich aus¬

gehändigt hatte .
Die Enttäuschung wurde zwar ein wenig gemildert durch

Eberhards Erklärung , daß der Verlust jener Summe selbstver¬
ständlich auf seine Rechnung käme,- aber sie ließ doch einen

empfindlichen Stachel zurück , der den ehemaligen Spekulanten
auf lange Zeit hinaus recht kleinlaut und gefügig machte, und
ihm jedenfalls für immer die Lust zur Betheiliguug an gewagten
Unternehmungen verdarb .

Brandstetters Voraussage , daß Martha das Glück der

Schwester ohne Groll und Bitterkeit begrüßen würde, erfüllte
sich vollkommen, wenn auch die Thränen , welche über ihre Wangen
flössen , als sie die Schwester umarmte , Wohl kaum Thränen der

Freude waren . Aber als Ilse sie zaghaft um Vergebung bat ,
da küßte sie sie noch einmal herzlich auf die frischen Lippen und

sagte : „Was hätte ich Dir zu vergeben, mein Liebling ? Solltest
Du unglücklich werden, weil ich mich einmal mit vermessenen,
unsinnigen Träumen getragen ? Nein , mein theures Schwesterchen,
zürnen würde ich Dir nur dann , wenn es Dir nicht gelänge,
ihn glücklich zu machen, und davor , denke ich, hast Du Dich nicht
zu fürchten. " — —

Wenige Tage später wurde die Scheidung von Marthas
Ehe ausgesprochen,- doch nicht von einem irdischen Richter , der
den einen oder den anderen Theil für den schuldigen erklärte ,
sondern von einer höheren Gewalt , gegen deren Entscheidung
keine Berufung mehr möglich ist . Mitten in einem wüsten Zech¬
gelage wurde Georg Steinitz vom Schlage getroffen und starb
nach Verlauf weniger Stunden . Da ein Testament ebenso wenig
vorhanden war , als nähere Verwandte , wurde Martha die Erbin
seines großen Vermögens .

Die Armen und Elenden Berlins wissen am Besten zu
sagen, welchen Gebrauch sie von demselben gemacht ^ von den

Heirathsanträgen aber, die in der Folge noch an sie herantraten ,
und unter denen nach der Meinung der Welt gar mancher recht
verlockend war , hat sie keinen angenommen . — —

Paul Stetten schien nach jenem letzten gelungenen Coup

und nach dem vereitelten Mordanschlage wie von der Erde ver¬

schwunden . Erst nach beinahe drei Jahren — in Doktor Brand¬

stetters Hause gab es bereits ein allerliebstes Blondköpfchen, das

auf den Rufnamen Martha hörte — wurden die Glücklichen noch
einmal an die Vorkommnisse jener aufregenden Tage erinnert .

Mit ungewöhnlich ernstem Gesicht trat Eberhard eines Tages
in öaS Zimmer seiner Frau . Als sie besorgt zu ihm aufblickte,
legte er ein entfaltetes Schriftstück vor sie hin.

„Eine traurige Nachricht, liebe Ilse, " sagte er und es war
ein schmerzliches Beben in seiner Stimme . „Wenn er selber auch
wohl längst keinen Anspruch mehr darauf machte, mir für einen
Bruder zu gelten — daß es so mit ihm enden mußte , greift mir

doch ans Herz ."
Der Brief trug an der Spitze die Bezeichnung : „Ver¬

waltung des Kurhauses zu Hamburg " und enthielt die kurze
Mittheilung , daß ein gewisser Paul Brandstetter , der schwer
krank und bon allen Mitteln entblößt an Bord eines New-

Dorker Dampfers in Hamburg angekommen und sofort nach dem

Krankenhause geschafft worden sei, dort 24 Stunden später den

Geist aufgegeben habe, nachdem er die Adresse des Doktors als
die seines einzigen Verwandten angegeben. Man ersuchte um

Bezahlung der entstandenen Verpflegungskosten und fügte hinzu,
daß ein Nachlaß von irgend welchem Werthe nicht vorhanden
sei . Einen Gruß oder sonst eine letze Bestellung an seinen
Bruder hatte der Sterbende offenbar Niemandem aufgetragen .
Mit bitterem Haß gegen den Glücklicherenwar er aus dem Leben

geschieden, wie er während seines ganzen Daseins von bitterem

Haß gegen ihn erfüllt gewesen war . In diesem einen Punkte
wenigstens war er sich selbst im Tode nicht untreu geworden.

Der Doktor reiste natürlich sofort nach Hamburg , um we¬

nigstens für ein anständiges Begräbniß des im tiefsten Elend
Verkommenen Sorge zu tragen . Es war das Einzige, was er

noch für den Bruder zu thun vermochte,- aber mit der Handvoll
Erde , die er ihm nach altem Brauch hinabwarf in sein letztes

Haus , warf er auch Alles von sich , was vielleicht noch an Groll
und Bitterkeit gegen den Verstorbenen in seinem Herzen gewesen
war . Er fühlte, daß er fortan nicht mit Abscheu , sondern nur

noch mit tiefem Mitleid des Unseligen gedenken würde, und als

er nach der Heimkehr voll tiefer Bewegung sein geliebtes Weib
in die Arme schloß, da las er ihr 's vom Gesicht , daß auch sie
den nämlichen Gedanken hatte .

Sie verstanden sich hier, wie sie sich bisher noch in Allem

verstanden hatten , und aus dieser köstlichen Gewißheit erwuchs
ihnen immer wieder aufs Neue die Gewähr eines unzerstörbaren
Glückes.



dem Uebertritt des Prinzen Boris entgegenstellen. Trotzdem er¬
folge der Uebertritt des Prinzen am 14 . Februar . Die Pro¬
klamation wurde jubelnd begrüßt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Urlaub habe» angetrsten : Kapt . z. S .

OelrichS bis 11 . Febr ., Masch .-Jng . Zimmermann auf 45 Tage . — Ober¬
feuerwerker Gebert ist mit dem 1 . Febr . von der II . zur I . Matr .-Div .
versetzt worden.

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 5 . Febr . Der mit der Wahrnehmung

der Geschäfte der Artillerie -Inspektion beauftragte Kapt . z . S .
Boeters , hat in Begleitung des Kapt .-Lt . Graf v . Spee , eine
Dienstreise nach Lehe, Cuxhaven und Friedrichsort angetreten
zur Besichtigung der Hl ., IV . und I . Matr . -Art .-Abth . Die
Rückkehr wird voraussichtlich am 19 . d . M . erfolgen.

8 Wilhelmshaven , s . Febr . Der Küstenbezirks-Jnspektor ,
Kapt . z . S . z . D . Wachenhusen hat eine Dienstreise nach
Wangeroog angetreten .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . S . M . S . „Kaiserin Au¬
gusts " tritt heute eine lOtägige Uebungsfahrt an . Poststation
bleibt Wilhelmshaven .

Wilhemshaven , 5 . Febr. S . M . S . „Pelikan" wird
in diesen Tagen aus Kiel hier erwartet .

8 Wilhelmshaven , s . Febr . Der Werftdampfer „Boreas "
wird voraussichtlich am Donnerstag , den 6 . d . M . , Minenleger
nach Cuxhaven überführen . Nach dahin zu versendende Gegen¬
stände können bei dieser Gelegenheit, soweit Platz auf dem
Kämpfer vorhanden ist, mitgegeben werden.

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . S . M . Tender „ Hoy" ,Kmdt . Lt . z. S . v . Kameke , verholte heute Morgen 8^/ , Uhr
von der Werft nach dem neuen Hafen . „Hoch

" geht demnächst
auf Rhede und beginnt mit der Ausbildung von Mannschaften
an kleinkalibrigen Geschützen .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . S . M . Torpedoboote
„D 9", „8 22, 69 und 70" gingen heute Morgen 9 Uhrin See .

Wilhelmshaven , 5 . Febr . Dem Werksührer Gädtke Hier¬
selbst ist für thatkrästiges Eingreifen bei der am 15 . Januar
erfolgten Rettung des Heizers Kleberg (von S . M . Torp . - Div .-
Boot „v 5 ") eine lobende Anerkennung zu Theil geworden.

Wilhelmshaven , 5 . Febr. Nach zweijährigem festen
Schlaf ist die alte Seeschlange — die Abtretung der 3 Ge¬
meinden Bant , Heppens, Neuende — wieder erwacht und kriecht
nun munter durch die Zeitungsspalien . Ihr irgendwelche ernste
Beachtung zu schenken erscheint vollkommen zwecklos .

Wilhelmshaven , 5 . Febr . Der aus früheren Jahren her
hier bestens bekannte Circus Blumenfeldt ist nunmehr hier ein¬
getroffen und wird am Donnerstag in der Kotteschen Festhalle
seine erste Vorstellung geben . Da wir seit langer Zeit hierkeinen größeren Circus gehabt haben, wird die Gelegenheit ,einen solchen zu sehen, von unserem Publikum gewiß lebhaft be¬
nutzt werden.

Zum Tode der Großherzogin von Oldenburg .
Nachdem die hallenden Glocken in der Nacht die Trauer¬

botschaft der ganzen Stadt verkündet hatten , begann sogleich am
Morgen eine emsige stille Thätigkeit an allen Orten , um der
hohen Verstorbenen die letzten Ehren zu erweisen. Ueberall
zeigten sich die schwarzen Trauerflore, ' an den Halbmastfahnenund an den Kleidern . Fast sämmtliche Schaufenster der Re¬
sidenz zeigen Trauerschmuck.

Gestern in der Dämmerung geschah die feierliche Ein »
sargung der hohen Todten . An ihrem Lager sprach Oberhof¬
prediger Hansen ein Gebet im Beisein der nächsten Leidtragenden .Sodann wurde der Sarg hinabgetragen in den Betsaal . Dieser
hatte durch schwarze Drapirung und reiche Blattpflanzendeko¬ration eine der Feier entsprechende weihevolle Ausstattung er¬
fahren . Im Hintergründe schwebte das Kreuz des Erlösers . Aufein Postament wurde der Sarg niedergelassen. Zu beiden Seiten
brennen drei hohe Kerzen. Die höchsten Herrschaften versammelten
sich dann am Sarge , wo Oberhofprediger Hansen wiederum er¬
greifende Worte des Trostes und der Erbauung sprach.

Dann trat die Ehrenwache ihren Dienst an, in den sich
Offiziere , Kammerherrn und Hofdamen theilen . Auf dem Kor¬
ridor steht ein Unteroffizier -Doppelposten , abwechselnd von der
Infanterie , Kavallerie und Artillerie besetzt, und vor der Thür
endlich ist eine Doppelwache von Gemeinen postirt .

Als erste der Trauergäste ist die Prinzessin Vera von Würt¬
temberg, die Tochter der Großfürstin Alexandra , der hier wei¬
lenden Schwester der hohen Verstorbenen , gemeldet. Ferner
sind angemeldet : S . M . der Kaiser, Prinzessin Albrecht von
Preußen , Herzog Friedrich Ferdinand zu Schleswig -Holstein,
Fürst von Schaumburg u . s . w .

Die Zulassung des größeren Publikums zur Aufbahrung
des Sarges ist des sehr beschränkten Raumes wegen nicht an¬
gängig , indessen wird , nach der Beisetzung Gelegenheit geboten
werden, die Grabkapelle auf dem Gertruden - Kirchhose zu besuchen .

Der Leichenzug wird seinen Weg über den Kasinoplatz, den
Wall entlang , durch die Heil .- Geiststraße nach dem Kirchhofe zu
nehmen. Schwarzumhüllte Flaggenmasten ziehen sich an den
Seiten der Straße entlang . Von der Heil .- Geistthor -Brücke bis
hin zum Eisenbahnübergang erstreckt sich eine eigenartige Deko¬
ration , nämlich hochragende Tannenbäume , die ihrer unteren
Neste beraubt sind . Von Tanne zu Tanne aber ziehen sich
Guirlanden . Den Eisenbahnübergang markiren auf hohen Sockeln
lodernde Flammenbecken. Den ganzen Weg entlang sind die
Laternen abgenommen und an deren Stelle flackern hohe Trauer¬
flammen empor . Vor der abgebrannten Kaserne sodann erheben
sich zwei hohe , würdig dekorirte Postamente mit Flammenbecken.
Den Höhepunkt der Ausschmückung indessen bezeichnet der Ein¬
gang zum Kirchhof : Hier erhebt sich ein hoher Obelisk , dessen
Spitze mit einer Krone geschmückt ist / flankirt wird der Obelisk
auf beiden Seiten von je einem kleineren Obelisken , welche auf
ihrer Spitze hellbrennende Flammenbecken tragen . Alle drei
Obelisken sind durch Gewinde von Tannengrün verbunden .

(N . f . St . u . L .)

Aus der Umgegend und der Provinz
Wangeroog , 3 . Febr . Auf unserer Insel herrscht trotz

des Winters äußerst reges Leben, es werden nämlich verschiedene
Bauten aufgeführt . Die milde Witterung kommt den Hand -
we - kern sehr gelegen und wird deshalb das Werk eifrig gefördert .
Das große Maschinenhaus nähert sich schon der Vollendung . In
demselben werden nämlich die gewaltigen Maschinen aufgestellt,
die unfern Leuchtthurm und den Rothesandleuchtthurm mit elek¬
trischem Licht versehen sollen. Der letztere wird zu diesem Zwecke
durch ein unterseeisches Kabel mit unserer Insel verbunden .
Auch die Feuerschiffe und Leuchtbojen auf der Außenjade werden
elektrisches Licht erhalten und sollen die dazu nöthigen Maschinen
bei der Sirene Aufstellung finden . Nächsten Sommer wird wohl
alles fertig sein und unsere Insel dann noch um eine Sehens¬
würdigkeit reicher sein .

Vermischtes .
—* Schleswig , 4 . Febr . Der Administrator der

Spar - und Leihkasse des Kirchspiels Haddebhe, Hufner Japsen -
Busdorf , ist wegen großer Unterschlagungen , welche 100 000
Mark betragen sollen, verhaftet worden .

—* Zur Warnung aller Anhänger des Hypnotismus kann
folgender Vorfall dienen . Am 18 . Januar wurde bei einer
Festfeier in Meiningen ein Steuerbeamter von einem seiner
Freunde hhpnotisirt . Das Experiment gelang an dem an¬
scheinend sehr empfänglichen Medium so vorzüglich, daß es —
zum Schrecken aller Anwesenden — nicht mehr aus seinem Zu¬
stande zu erlösen war . Selbst die eilig herbeigerufenen drei
Aerzte konnten nichts ausrichtcn und der Hhpnotisirte mußte
ins Krankenhaus gebracht werden . Hier lag er noch den ganzen
folgenden Tag in seiner todähnlichen Erstarrung , aus der er
dann glücklicherweise endlich befreit wurde . Hoffentlich hat seine
Gesundheit keinen Schaden gelitten .

—* (Von der Trunksucht .) Welche furchtbaren Verheerungen
die Trunksucht der Frau anrichten kann , dafür liefern die Fest¬
stellungen, welche vor Kurzem Geheimrath Pellmann in Bonn
in einem besonderen Falle gemacht hat , ein geradezu unheimliches
Beispiel . Derselbe hat von einer Frauensperson Namens Ada

Jurke , die im Jahre 1740 geboren war und noch zu Anfang
dieses Jahrhunderts als Trinkerin , Diebin und Vagabondin ge.
lebt hat , eine Nachkommenschaft von 834 Individuen und bei
709 von diesen die persönlichen Verhältnisse genau ermittelt .
Das Resultat war folgendes : von den 709 Personen waren 106
unehelich, 142 Bettler , 64 Armenhäusler , 181 Prostituirte und
76 Verbrecher, darunter 7 Mörder . Diese einzige Familie hat
im Laufe von 75 Jahren an Unterstützungen , Gefängnißkoste»
und an directem Schaden dem Staate fünf Millionen Mark ge .
kostet .

Litlerarifches .
Emile Zola : Rom . Im vorige » Jahre hat die Reise Emile

Mas nach Rom , sein Aufenthalt dort und sein, wie man sagt , vergeblicher
Versuch, vom Papst eine Audienz zu erlangen , viel von sich reden gemacht.
Die Frucht dieser Romfahrt , das neueste Werk des gewaltige » Sitten -
Mderers „Rom "

, ist gegenwärtig zu gleicher Zeit in französischer und
deutscher Sprache im Erscheinen begriffen . Die deutsche Uebersetzimg wird
von der bekannten Halbmonatsschrift „Aus fremden Zungen (Stutt¬
gart , Deutsche Verlags -Anstalt ) veröffentlicht.

Unter der großen Zahl von Prachtwerken der Jubiläums -Kriegs -
litteratur nimmt zweifelsohne das im Verlag von Schall und Grund in
Berlin unter dem Titel „Krieg und Steg " erschienene einen bervor.
ragenden Platz ein . Das reich illustrirte Werk ist in seinen einzelnen Theilen
ausschließlich von Kombattanten bearbeitet und gewinnt dadurch ungemein
an Werth . Der billige Preis von 8 Mk . ermöglicht auch dem Unbemittelte «
die Anschaffung .

_

Telegraphische Depesche des Wilhelmsh . Tagebl .
Berlin , 5. Febr. S . M . S . „Falle " ist gestern

in Sydney eiugetroffen, S . M . S . „Mottle " ist hevte
von Neapel « ach Cagliari (Sardinien ) in See gegangen.

Mr die deutsche Flotte
sind uns weiter zugegangen : Vom Scatclub im „Prinzen
Adalbert " 2,50 Mk ., dazu die gestern eingesandten 5,25 Mk .,
eraiebt zusammen 7,75 Mk.

Die Expedition des „ Wilh . Tagebl ."

WilhelmthLdka , 5 . Febr . Kursbericht der Olüentmrgllchen Spät ,
und Leihbank, Male Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4pCt . Deutsche Reichsanleihe . . . . . . . 105,90 166 .45
3 ft , PCt . Deutsche Reichsanleihe . 104,60 105 .15
3 PCt . do. . . . . . . . 89,10 99,65
4 pCt . Preußische ConsolS . 105,69 106,15
3 ' /° pCt . do . . 164,76 105,25
3 PCt. do. 99,16 99 .65
3 - /2 PCt . Oldenb . Consols . . . 102,75 103,75
4 PCI. Oldenb . Kommunal -Anleihen . 102, — —

A . do. do. Stcke . zulOOM . 102,25 —
pCt . d». do. . ' 101, — —
pCt . Oldenb . Bodenkredit -Pjandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) . . . . . . . . 102, — —
, ^ pCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 103,10 103,65
3 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . 130,60 131,44
3 V- PCt . Hamburger Staatsrente . . . . . . 105,70 103,25
3 >/, PCt. Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .- Vank

Mlkb . bis 1900 . . . 100,80 161,1 »
4 pCt . Pfandbr . d. Preuß . Bodm -Kredit-Aktien-Banl .

vor 1905 nicht auslosbar . 105,60 105,9 »
3V- PCt . do . . 101,20 101,50
Wechs. auf Amsterdam kmy für Guld . 100 in Mk . 167 85 168,65
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. bl Mk . . . . 20,405 20,505
Wechs. am Rewyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,15 4,20

Diskont der Deutsche « Reichsbaul 4 PCt .
Wechselzins unserer Ba nk 4>/ , "/ »._

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven
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Memel , 5 . Febr . Memel : Seetief von Schmelz seewärts
eisfrei . Pillau : Haff Schifffahrt geschlossen. Swinemünde : Haff
Eis offene Stellen , nur mit Eisbrecherhülfe passtrbar .

Für das Werftkrankenhaus wird zum
1 . März d . Js . eine tüchtige Köchin
gesucht . Bewerberinnen wollen sich im
Krankenhause melden und Zeugnisse
mitbringen . Bedingungen werden bei
der Meldung bekannt gegeben .

Wilhelmshaven , den 81 . Jan . 1896 .
Kaiserliche Werft.

Steckbrief.
Der unten näher bezeichnet Matrose

Georg Stalle hat sich kurz nach
seiner Anbordkommandirung am 31 .
Januar d . Js . heimlich von Bord
entfernt und liegt der Verdacht der
Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civilbehörden
werden dienstergebenst ersucht, auf den
re . Stolle zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen.

Signalement .
Vor - und Zuname Georg Stolle .
Geboren zu Borbcck-Wiefelstcde, Großh .

Oldenburg .
Alter 24 Jahre , 17 Tage .
Größe 1 Meter , 65 Centim .
Gestalt schlank .
Haare blond.
Stirne hoch.
Augenbrauen blond .
Augen grau .

Mund ) gewöhnlich .
Bart keinen .
Zähne vollständig.
Kinn spitz .
Gesichtsbildung länglich
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen Herz mit Anker

mit 6 . 8t . auf der rechten Handtätowirt .

Bekanntmachung .
Im Aufträge der Kämmereikasse

hier werden am
Souuabeud , de» 8 . d. Mts .,

Nachmittags 4 Uhr ,
im Hause des Restaurateur Herrn
Böncker , Roonstraße Nr . 6, die
nachbezeichneten gepfändeten Sachen ,
nämlich:

eine Nähmaschine, ein Sopha
öffentlich verkauft werden.

Wilhelmshaven , den 5 . Febr . 1896 .
MNpluvr .

Restectanten für die am 10 . d . M .
zum öffentlichen Verkauf kommende

Dampfziegelei
mache ich darauf aufmerksam, daß dem
Käufer für 1 Jahr ThvU « ueut -
gettlich zur Verfügung steht und das
Thonlaud durch Echieneugeleisemit der Ziegelei verbunden,
sowie , daß in nächster Nähe Thon
für viele Jahre Preiswerth zu
haben ist.

Neuende, 4 . Februar 1896 .

Gerde»,
Auktionator .

Verpachtung .
Einen Hamm bestes

Weideland ,
groß 9,07 Grasen , am Banterwege
belegen, und 11,12 Grasen bestes
WteugrodeuerWeideland

Anzug blaue Hose , Ueberzieher, Mützemit Band mit der Inschrift in
gelb : 5 . II . Matrosendivision II . 5.

Wilhelmshaven , den 8 . Febr . 1896 .
Kommamlo 8. M . K. „Mars".

habe ich im Auftrag unter der Hand
auf mehrere Jahre zu verpachten.

Neuende, 29 . Januar 1896 .
H Geldes ,

Auktionator .

Verkauf .
Der Maurermeister Hermann Kras -

horn zu Heppens will seine an der
Tormdeichstraste «ab Rr 8 «ud
8 belegenen beiden

Wohnhäuser
zum Antritt auf Mai d . Js . öffentlich
verkaufen lassen, wozu zweiter Termin
auf
Freitag, den 14. - . M.,

Nachmittags 4 Uhr,
in Sadewasfer 's Gastzimmer zu Heppens
angesetzt wird .

Im ersten Termine sind 15200 M .
zuhöchst geboten und soll der Zu¬
schlag 1u diesem Termiue sofortaus das Höchstgebot ertheiltwerde».

Bemerkt wird noch, daß der Käufer
aus Wunsch den größten Theil des
Kaufpreises durch Uebernahme von
Hypotheken decken kann . Zur weiteren
Auskunftsertheilung bin ich gerne bereit .

Neuende, 3 . Februar 1896 .
S . Gerde»,

Auktionator .

Holz- Auktion.
Am Douuerstag . de » « . Febr .,

Nachmittags 3 Uhr , soll in der Mittel¬
straße eine Parthie

Brennholz
meistbietend verkauft werden .

o . VvrLtpHv .

Zu vermieden
zum 1 . Mai eine 4räum . Gtageu »
WvhUUUg. Ulmenstr . 24.

Gortk» I« iid«krpochtvnz.
Diejenigen , welche ihre Aecker an

der Fortifikationsstraße behalten wollen,
müssen sie bis zum 1 . März d . I .
anschreiben lassen. Habe noch einige
Aecker zu verpachten.

Heppens , 3 . Februar 1896 .
DD . D? p » Zur » .

Zu belegen
röÄVV Mark in einer Summe
zum 8 . Mai event. auch schon früher
gegen mäßigen Zinsfuß auf avfokut
stchere erste Hypothek.

Bant .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Uulerwohmmg .

H . Juhoss , Ulmenstr . 6 .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Marktstr . 37, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räum . Wohnung
mit großen trockenen Keller « , Passend
als Speisewirthschaft oder Bierverlag .
Kann auch die Keller allein ver¬
miethen ohne Wohnung .

D . Wietiug , Peterstr . 39 .
Das bis jetzt von Herrn Monteur

Ernst benutzte

ZA NllLULvr
habe wegen Wegzugs desselben »uf
sofort anderweitig zu vermiethen .

Neuhaus , Schmidtstr. Nr . 5 .

Zu vermiethen
ein kleines freundl . möbl . Zimmerin der Nähe des Hafens .

Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

Wöbt. Wohnung
u . Burschengelaß sofort zu vermiethen .

Friedrichstraße 7.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3-räumige Unter »
wohsuug.

Schmidtstraße 2.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die bisher von Herrn
Stehr , Wallstr . 8, Börsenstr . -Ecke, be¬
nutzten gr Kellerräumlichkeite « ,
Paffend für jedes Geschäft.

A . Borrmau « .
Ein Kaufmann , der etwa 2 Wochen

in Wilhelmshaven zu thun hat , wünscht
für diese Zeit ein

freundl. Zimmer
mit gutem Bett zu miethen . Gest.
Offerten mit Preis -Angaben erbeten
an die Exped . d . Bl . unter Chiffrerv i . 4S.

HtrrsWichtWmz,
Kronprinzenstr . 10b , 1 . Etage , mieth-
frei 1 . Mai , bestehend aus 5 eleganten
Stuben , Borderbalkon , Küche pp . und
Zubehör . Näheres bei

I . R . Popkeu , Königstr . 50.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die I . Etage » -Woh »
« UUg Roonstraße 9.

Latauu , Grenzstr . 49 .

Küösche Wohnung ,
Kaiserstraße 5, 1 . Etage , miethfrei
1 . Mai , bestehend aus 2 gr . Vorder¬
stuben , Schlafstube , Vorderbalkon ,
Küche pp ., eine Mansardenstube ,
Mädchenkammer u . Zubehör . Näh . bei

I . N. Popkeu^Königstr . 50,



Freundliche Wohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer, Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller ic ., in
der dritten Etage, auf sofort oder
später miethfrei .

Rathsapotheke .

MM . Wohnung
( 1 oder 2 Zimmer) gesucht . Offerten
unter H . -V, an die Exped . d . Bl .

Zum 1 . Mai eine

klein« Wshnnng
an l .stesp. 2 Personen miethfrei . Preis
150 Mk . Peterstraße 79 .

Billigzuvermiethen
einige elegante MaSkeuarrzÜg «.

Frau Marie Wacker ,
Wallstraße Nr . 5 .

Kin möök. Ammer
zu vrrmietheu .

Augkstenstraße Nr . 7 .

vermietken
zum 15 . Febr . oder 1 . März eine gut
möbl . Gckstnbe mit Schlafzimmer
an 1 oder 2 anständige Herren.
Ecke der Ulm - u . Müllerstr . 18, 1 . Et .,

Neuheppens .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine ländliche 2räumige
Oberwohnmrg . Einzelne Person
erwünscht.

KoPPerhörn , Mühlenftr . 19 .

Zu miethen gesucht
ein möbl . Zimmer , möglichst mit
voller Pension . Offerten unt . 0 . I -.
an die Exped . d . Bl .

Kin säst nmr NndewM
billig zu verkaufen .

Kasinostraße 5, II . l .

kinznt erhalt. WeMM
billig zu verkaufen .

Näheres Exped . d . Blattes .

Zu verkaufen.
Einige gute , junge hochtragende

Kühe habe preiswerth abzugeben.
HivLLvn ,

Varel.

Mn Bauplatz
in Neuheppens , für einen Bäcker oder
Schlachter sehr günstig gelegen, Um¬
stände halber sehr preiswerth zu ver¬
kaufe « . Adressen unter L . IL bes.
die Exped . d . Bl . _

Zu verkaufen
ein sehr gutes Piavltto .

Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

Zum Wasche«
und Reiumache « empfehle mich .

_ Wallstraße 9a .

Kin jung . Mädchen
auf sofort gesucht .
_ Raths ap oth eke.

Kin jung . Mädchen
von Auswärts , mit guten Zeugnissen,
welches in Putz -, Hand- und Hausarbeit
bewandert und 3 Jahre als Verkäuferin
konditionirte , sucht m . bescheidenen Anspr .
Stellung in einem Geschäft oder in einem
fein. Haushalt bei Kindern . Offert , u .
X . L . an die Exped . d . Bl .

Suche
m 1 . April eine 4-räumige Woh -
tt«g mit Gartenland im Preise bis

350 Mk . Offerten an
I . Müll , Kaiserstraße 19 .

SosnoLl !
zum 1 . März ein zuverlässiges älteres
Dienstmädchenfür die Tagesstunden,
oder ein junges Mädchen für den
ganzen Dienst .

Frau Rattke , Kaiserstr . 58, 1 Tr .

Zum 15 . Febr . gesucht ein jüngeres

Dienstmädchen
oder auch ein GtundeUMÜdchen
für den ganzen Tag .

Aoutaue , Roonstr. 74, II .

Auf sofort

tüchl . Miljerinnen
gesucht . Roonstr. 88, 2 . Et .

Gesucht
zum 1 . März ein ordentl . Mädchen
von 16 — 17 Jahren , zum 1 . April
ein Ileiuer Kuecht .

M . Hayeuga , Altestr. i .

Gesucht
auf sofort ein möblirtes Zimmer .

Zu erfragen
Altendeichsweg Nr . 16 .

Gesucht
zum 1 . Mar eine drei - bis 4räumige
Uulertvohuurrg in der Umgegend
von Kopperhorn . Off . mit Prcisang .
unter st . 8IO an die Expd . d . Bl .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling für meine
Bäckerei und Conditorei .

I . Ormey . Roonstr. 8 .

Gesucht

Zu uermiethen
habe das vo« Herrn Jok . Dßollk» » » bisher bewohnte

Haus mit großem Laden
— Neuestratze 8 — per 1. Mai d . I .

Seiner vorzüglichen Lage wegen eignet sich das¬
selbe zum Betriebe eines jeden Geschäfts . Schnh-
waaren -Branche ausgeschlossen.

8 « K »
versende Anweisung zur Wellung von
Trunksucht mit und ohne Vorwisscn.
Ä . kalkonllorK , Bin lin . Steinmetzstr . 29 .

M MW-

Unentgeltlich

auf sofort ein Junge .
Marklflraßc 6 .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag

Bant , Anncnstraßc 1 .

Gesucht
zum 15 . Febr . ein zuverl . Mädchen ,

Kronprinzenstr. 11 , 1 . Et . l .

Gesucht
zum 1 . März ein gewandtes
Mädchen für Küche und Haus.

Auskunft ertheilt
Frau Gwe « .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für den
ganzen Tag.

C . OlschetvSky . Marktstr. 12 .

Gesucht
auf sogleich zwei SchnKmachrv -
gefellen für genähte Arbeit .

krerlvds <L Isusseo.
Gesucht

zu Ostern zwei Lehrlinge .
G Mehrte rs .

Gesucht
zum 1 . April eine EtageuwohNvNg
von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör, am
liebsten in der Nähe den Hafens. Off.
u. 8 . SS an die Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
sofort ein schulfreies Mädchen für
den Nachmittag .

Wallstraße 9, part . r .

Gesucht
für einen kleinen Haushalt ein rein¬
liches Mädchen für leichte häus¬
liche Arbeit .

Kaiserstr . 58, II ., r .

ein
Gesucht

Laufbursch ?.
Ludwig Janfsen .

Gesucht
auf gleich ein tüchtiges Dienst
mädchen .

Frau Folkrrts , Ulmenstr . 40 .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Bierkutscher .

Wilh . Mehr .

Gesucht
ein Mädche « für die Vormittags¬
stunden auf sofort .

Kleistendorf , Roonstr. 92 .

Gesucht
von einem jungen Mann : möblirtes
Zimmer , womöglich mit Pension.
Familienanschluß erwünscht,, spätere
Helrath nicht ausgeschlossen. Offerten
mit Angabe der Verhältnisse an die
Exped . d . Bl . unter X . 27

Gesucht

Ein Mädchen für alle Arbeit für
den ganzen Tag per 15 . Februar
gesucht Friederikenstr. 6, 1 . l.

von einem jungen Ehepaar eine drei»
räumige WohttNvg auf sofort oder
zum 1 . März im Stadttheil Heppens
oder Tonndeich. Off. unt . 6 . 6 . an
die Exped d . Bl . erb .

Ein junges Lädcheo
für leichte Hausarbeit zum 15 . Febr .
gesucht . Meldungen von 2 — 4 Uhr .

Wallstr. 24, 1 Tr .

Kolionlol »« °
» oüsnloks °

lluterniktil
desto Kinckernuhi-lmg ,

Vrtttzrllavllvn ,
llslerKrlltLv ,
ll «kerhl8«uIlP
8upp0L «!llI»F«0 ,
8upx «u1»tolll ,
Lrbsvnrt ,
VürrAvorüs «,
.Inllonn «

werden wegen ihres Wohlgeschmacks und Nährwerthes und leichten
Bekömmlichkeit ärztlich empfohlen.

Man achte genau auf den Namen „ Lvllenlolltz " , da minder -
werthige Fabrikate existiren .

Niederlagen durch Plakate kenntlich .

n grostsr besserer
AnSwahl billigst in

Weidermann 'r
Ma8kblltoßüm .Gkslkgft ,

Müverstratzr 18 ,
vis-L-vis dem neuen Eonsum.

Geht -

KaMri 8 üliMll 8
zu verkaufe » .

l. SSMer, Attestr. 9.
I» . Emder

Ioüheringe,
Stück 5 Pfg.

7 . LsrbsriüLM ,
Kaiserstr. 55 . — Grenzstr. 50.

s sudsSgv
pr « stMtr .

8- lloIr ,
:r . M. 1.'

VorlszskstsloZunä Ursisliots übsr
alls tHubssKsutsusillsuKistis .

6 SvLaUvr L Oomp .,
Lonstanr , 3 Usrktstätts 3.

^ » IWWWWWWWM
Empfehle schönen geräucherten ammer¬

ländischen

Schinken .

bei Abnahme ganzer Schinken ä Pfd.
75 Pfg.

A. Neemann
Gökerstr . Rr 1« .

>e Iiustennlokt »>«>»
b«>
v. Vrltti«,

ssieklennackslbonbonZ
krkolß Äcker , llmkniLek vorrWck ,

ssirknnz zroWLrtiZ l
2a iuldsa L 30 unä 50 l?kg. b« :

Lied . Lvluuaun .

Apfelsinen
L Stück 10 und 5 Pfg .,

empfiehlt

.Ittll . I r6S86.
Muchweizenmekk.

Pfd - 15 Pf -,

Ir. ImbiiM Nrs,
Pfd. 50 Pf .

7. ZsrböMLMi ,
Kaiserstraße 55 . Grenzstraße 50 .

Frisch«
Schollen, SchkWe

md Seelachs
empfiehlt

Marktstr . 43 . — « anterstr . 1V .

für geistig zurückgebliebene ! ^ ^

Ein Posten

6 Mtr . 2,40
6 Mtr. 2,75
6 Mtr . 3,—
6 Mr . 4 —

llsrm. lVis/öi,
Ecke

Bismarck- u. Göterstraße .

Preisverzeichnis; über prima

Gummi - Waaren
versendet gegen 10-Pfg .- Marke Sani -
täls -Wazar Wh. Mmper , Krank -

W . 15.

Kinder.
Individueller Unterricht , gute Ver¬

pflegung und Erziehung, beste Em¬
pfehlungen .

Näheres bei dem Vorsteher der
Schule für Schwachbegabte

Bremen .
Zerkleinertes , durchaus trockenes,

eichenes

Brennholz
liefere 5 Cubikmeter frei ab Lagerplatz
zu 5 Mk -, frei ins HauS zu 5 >/z Mk .

Wilhelmstraße 5».

MmidesidiiltMestr.1t.
Gesucht für unsere Confection eine

Arbeiterin u . ein Lehrmädchen .
Gtrnckman « Sk Heideman«.

^Wch«,d» Mck« Im
zu verleihen . Marienstr . 60, p . r .

Kinderwagen ,
kinderbettstelle «,

kivderbadtwamk».
jBabrkürbe.

Soxhketapparate ,
Nachtlawren ,
Warmstafche«,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

per Centner Mk . 18 20 22 26,
empfiehlt

fi- eriok 8okmillt ,
Norden .

Empfehle mich als

Plätterin T
in und außer dem Hause .

Amanda Mehnen ,
Neubremen, Peterstr . Nr . 1 , 1 Tr . l .

M l'llölni8Ll! 8I'

IsSiiden -MK -illiliig
von U . H. rieNckilmgr , «M , jsäsn
Lnrlgt ans äsm Uisoksn gskto
eckoUtsr IVointranbsn äaroll
UäntorrivA nnci LxtrsoUon wit
äroitaodAoreinixtsinIiodrLUL̂sr
IN lloilN Slntzg ÜNSÄA6N HONIAS
boroitst , ist stzit 29 latiroa xis
äss snvsMssixsts , äsdsi Löst-
iiollo unä bilii^o Hans -, üsnnss -
unä Lraktlnittoi kur Lrvvactistzno
vvis Lin clor bsi jlstmck, klislöü .
kslsmwt , Vsr8ck >0lll»IllII. keuck - unä
Aickiuisisil, viol tsnsonäknoti —
anok ärLtliod owxkodlvn kor
llls Solls 0,60 , 1 , 1 >/z unä 3 Nk.

llsi
LLeL . I .SllVLA,1lU ,

Liswarollstr . 15.

Cocosniilsc
mit Milch

empfiehlt billigst

, 7 oti .

Ainder-
MtztN

grStzter and - MigsteS Lager
Wilhelmshavens bei

ö . v . ö . koksn .

L. kssbs,

AiiNÄils
empfehle einen Posten

Okeckemcke», VorllMllen,
Kragen anck Maaslüeiten,
Ullierzmge, TaMeMKer ,
Oarckmea m ccöme mck

weiß a. s. w.

L. ksabs, «mk.
Selbst eingemachte

KikMkolillm,
la. 8allkckolil,
la. Zalz.
.Ittli . Arvvsv .

MM -WU-MMV
gewährt vollständigen Ersatz für beste
Naturbutter . Jedes Packet trägt die
Firma . Mt -» Zurgens , Prinzen
L K-mp. und ist hier am Platze das
Pfund für 45 Pf . nur bei mir käuflich .

L . « » LLvr ,
Bismarckstraße .

IM stm stik -Mimsts
für Wilhelmshaven am Platz
gesucht .
LV . I-okniann ,

NlUilpfMgenmk
iLtttlvLt»» » ) ,

O ./kr .



Erwarte im Lause dieses Monats eine Schiffsladung
prima schottische

ZM «tm -AMrrIll >«s l! s u 81, » I t u !I g 8 II l> k 18 II
von (Stückkohlen) und gebe davon aus dem Schiff billigst ab.

« . HVitt « .

gelangen zum Verkauf :
Gin großer Posten Reste jeglicher Art.
Abgepichte Kleider von 6 bis 7 Meter, passend für die

Cofirmation .

Hauskleider in sämmtlichen bwl . Stoffen.
RegeupaletotS , Regenmäntel , früher 8 bis 16 Mk ., jetzt

4 bis 8 Mk -, geeignet für Morgenkleider .

Ein Posten Blonseu (etwas angeschmutzt) für jeden Preis.
Um endlich mit folgenden Sachen zu räumen

total UNter Preis.
Teppichläuser in Wolle und Coeos ,
Fellvorlagen , Oberhemden , Kragen ,
Stulpen für Herren , Cravatten , Bett
decken, Schlafdecken , Portieren , Gar¬
dinen, Bettzeuge , Bett Inletts . Einen
Posten Schürzenzeuge , paffend für
Hauskleider u. Schürzen . Sammtliche
noch vorhandene Kinder Confeetion .
Es bietet sich Gelegenheit zu beson ers günstigen Einkäufen .

LedtlwLl

M

sH -
^ Ü62 msistsn Lo -

Lill ud " v1I lonialrvasrsQ- , vro -^
AII6Q- nnä 8siksrtllandl.

lls. Ill 8 MP 888
'
8

SoNonpuIoon
Ist Vvst «

und Im ktvdranM dMlAsIv und doguom ^to
VLsodmMel der Veit.

Nr»n »«Ilt « zx«,, »« »uk äsv Mmsw
„ Nr . n . ciis 8otuit2w»rk:6 s

Komlddtziiä , ätzü 8. 1'tzbr. , 8 Ilkr ^.dtzvä«,
ln Kurs Sod6N2 «I1srn .

am

l . Wwi > W .
Wiltisimslisvvn ,

Donnerstag , den 6 . Februar , Abends
8 Uhr :

Gala -Eröffnungsvorstellung.
4ntti -«tvn Sv « N« 8» ii»s,t «» e «r «» i»» l8 .

ZL «it «n « n <l V«rtüNr «« cksr vsstoi » 8ol »« l n . L^rvtNsIts
pkvrÄs .

Grosso ni « l Llsoovor .
Hochachtungsvoll

I> klumsnfslll , Direktor
Billets zu ermäßig '. cn Preisen von Vormittags 10 bis Abends

6 Uhr in der Cigarrenhandlung des Herrn Bargebuhr , Rvonstraße 86 .

L *r . VapLsuMADtovs
I *. I ' . Lskrsus NaokL ,

Oldvnbnrx » 086 » 8lra88v
empfiehlt sich zur

Lnlsi-tigung von banröoioobsn , amkeiksnisoken unö «-usZisvtiön
6illskl! 8.

Für tadellose Arbeit , guten Abschlag der Banden , sowie dauerhafte Haltbarkeit
übernehme jede Garantie .

I 'raivLüslsoLs LMards soLou von 400 ALK. an .
als :

neue Weverzüge, neue Wanden , sowie Versetzung derseköe « n. s. w .werden schnell und sauber ausgcsührr bei billiger Preisstellung .
Probe -Billards stets auf Lager .

kl'088SI'tig8

Lullllktungsn.
Voppe ! tk8

0«'vk88tsi'.

Karten für Maskirte uno Zuschauer sind zu haben bei2l . Mnisinnni » , Roonstraße, 8 « 886und L . » « ««, Bismarckstraßc , k . « vttl », GLkerstraße , und

für Mitglieder sind nur noch am Freitag,den 7 . d . M ., Abends von 8—11 Uhr in „Burg Hohenzollern " zuhaben . Eine Liste wird nicht in Umlaus gesetzt.
Dev Vorstand.

0. ÜLLÜrL, Aiisßkw-GesW>
m WHrWbiiiiile , tziikerstrlißc.

In meinem Total -Ausverkauf , der nur noch vier !
Wochen dauert, empfehle ich einen Posten Bettfede rn !

I und Daunen , Bettinletts in 80 , 140 , 160 om I

>Breite, Betttücherleinen und Halbleinen, Satin und !
Damaste in ollen Breien . Um schnell damit zu !

I räumen, verkaufe zu noch nie dagewefenen Preisen .
Gökerstraste.

MchltWMs - Nttm .
Donnerstag, den 6 . d . Mts . :

MWmkmMkrLW .
_ ver VsrslüllS.

Verein «ler sjg«tmrtl>«
von WikhelmsHaven u. Umgegend .

UmMerslimlW
am Donnerstag , 6. d. MtS .,

3 >Z Uhr,
in I . Ernst's Restaurant „Prinz

Adalbert" .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

der VorÄsud.
K . MngittS .

IftuiIiiiiliii!Mli«r Verein.
Heute Mittwoch Abend 8 Uhr :

Arnmg
's liötvl .

Verein für

und

tzli
Bant .

Donnerstag, de« K. d. MtS .,
Abends 8 Uhr,

im Lokale des Gastwirchs Kruse am
Markt :

St» tt« l»trl«»> l»iz.
Tagesordnung :

VerbandS -Sachen.
Um vollzähliges Erscheinen der Mit¬

glieder ersucht dringend

_ der Vsrslsvd .
WeMleinb

WIinimIirM .

Heute Donnerstag, Abds . 8ft , Uhr ,
in O . Eiters Restaurant :

> - Kegeln. ^
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Ssr krSSW .

Heute Donnerstag :
EI GpllvL E

Gaste willkommen .

!lea meilikst Mitarbeitern
Mll Gömvera von cker

Torpeckoumst liierckarcki aasern
«krbmcklllkjien. Naab.

NüirtLiiA n Frav .
Unserm guten Freunde

ioksnn 8 udrinsli >
zu seinem 37 . Wiegenfeste ein dreimal
donnerndes Hoch !

Ali paar saftige MlMer.
Schenk in, dat de Disch knackt !

GksWs-EMnuns.
Einem geehrten Publikum zur gcst.

Nachricht, daß ich mit dem heutigen
Tage — Wilheknstrahe s — ein

Gemüse Geschäft
eröffnet habe . Es wird mein Be¬
streben sein, meiner wertsten Kund¬
schaft gute und billige . Waare zu
liefern .

Achtungsvoll
«

Wilhelmshaven , 5 . Februar 1896.

Hodes -Anzeige.
Heute wurde uns unsere kleine

KI » i' gai ' vN,v
im Al ! er von 6 Wochen durch
den 'Tod entrissen, welches Be¬
kannten mit der Bitte um stille
Thcilnahme trauernden Herzens
zur Anzeige bringen

Kiel , den 1 . Februar 1896 .
H . Timmermann u . Frau ,

Helene gcb . Ahlers.

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven . (Telephmr
'

Nrl
^

lb)

Danksagung
,; ür die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem schweren Verlache
iraincs seligen Mannes sagen wir
ui .fern liefgejüchten Dank .

Äd . Bchress ncbsi Kindern-
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